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November 20 20 

Vorlesewoche im FRÖBEL Kindergarten Farbkleckse   

 

Wie auch in den vergangenen Jahren  entschieden wir uns  anlässlich des 

Nationalen Vorlesetag es, der jährlich von der Stiftung Lesen  ausgerufen 

wird,  eine ganze Lesewoche mit schönen Aktionen rund um das Lesen  zu 

gestalten . Allerdings sollte diese Woche  so ganz anders sein , als in den 

Jahren zuvor.  

Unsere Vorlesewoche stand ganz  im Zeichen des geschriebenen Wortes . Wir richteten  im gesamten 

Kindergarten  mehrere Lesehöhle n ein , die  zum Vorlesen einluden. Anders als in den vergangenen 

Jahren konnten aber die Eltern und Großeltern nicht dabei sein, da wir wegen der noch andauern-

den Pandemie die Kontakte und Besuche im Kindergarten auf ein Minimum reduzier ten .   

Was uns aber nicht dav on abhielt, die Eltern dennoch ein-

zuladen ð und zwar digital . 

Zum Auftakt unserer Lesewo-

che 2020 hielten wir am Mon-

tagabend für die Eltern eine 

Überraschung bereit.  

 

Wir luden sie zu einer ONLINE-

Buchpräsentation unserer 

Lieblingsbilderbücher ein.  

ăVom Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht 

hatò ¿ber ăDas große und das kleine Nein ò, ăDie drei dicken Freundeò  

und ăDie Schnetts und die Schmoos ò bis hin zum ăBadetag f¿rs Hasen-

kindò und  der ăPrinzessin von Bestimmò lasen mehrere Kollegen via 

Microsoft TEAMs den Eltern ab 20:00 Uhr ihre Lieblingsbücher vor. Ganz 

besonders war, dass auch unsere Kollegin Claudia Rütting den Gruf-

felo in ihrer Muttersprache spanisch  präsentierte . So lernten  die Eltern  

eine spanische Bilderbuchpräsentation  kennen , wie sie auch die Kin-

der im Kindergarten regelmäßig erleben.   

 

Ein besonderes Highlight dieses Abends - der wirklich den Eltern vorbehalten war - war ein frei er-

zähltes Märchen unseres Kollegen Andreas Jakobs .  

 

Andy  absolvierte eine mehrmonatige Ausbildung zum Mär-

chenerzähler. Diese Ausbildung beinhaltet einen intensiven 

Umgang mit dem Märchen und die Kompetenz, Märchen 

frei und inhaltsgetreu mündlich zu überliefern. Sowohl Kin-

der, wie auch Erwachsene lieben diese unschätzbare Kost-

barkeit, die sie durch das freie, natürliche und lebendige 

Erzählen besonders intensiv erleben können. Das war auch 

an diesem Abend spürbar.  
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Ein weiteres Erlebnis der Vorlesew oche ð allerdings für di e Kinder - war das Angebot am Dienstag - 

und Donnerstag vormittag . Diesmal  loggten sich die Eltern und Großeltern ONLINE ein und lasen den 

Kindern  im Kindergarten vor. Aus der Entfernung und doch so nah.  

F¿r die Kinder ist es immer ein besonderer ăMagnetò, wenn die 

eigenen Eltern  und Großeltern  sich aktiv an unseren Aktionen 

beteiligen. Das digitale Vorlesen aus dem eigenen Wohnzim-

mer, aus dem Büro  oder dem Schreibtisch im Homeoffice  war 

allerdings noch eine Steige-

rung und faszinierte die Kin-

der ungemein. Sogar eine 

Großmutter, die in Berlin 

wohnt, loggte sich digital ein 

und las den Kindern das  Bil-

derbuch ăDer nette Bºse 

Wolfò vor.   

Mit unserer On line-(Vor) Lese -Aktion schufen wir somit ein Bilder-

buchkino  der besonderen Art. Dreizehn Mütter , Väter und Großel-

tern  nahmen sich an den beiden Vormittagen die Zeit und lasen 

mit viel Engagement lustige Bilderbücher vor.  

Danke an alle Eltern, die sich auf das Experiment einli eßen.  

Diese Form der Buchpräsentation ist für die Kinder immer 

wieder etwas ganz Besonderes, denn sie sehen die Bilder 

des Buches im XXL-Format auf ei-

ner Leinwand, während  dessen 

die Geschichte vor gelesen  wird . 

Und wenn es dann sogar noch 

die eigenen Eltern und Großel-

tern vorlesen , die gar nicht im 

Kindergarten sind é ist das was 

ganz Besonderes.    
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Neben dem Vorlesen aus kla ssischen Büchern ist unser Erzähltheater eine andere Form des Präsen-

tierens . Vielleicht kennen Sie es auch unter dem Namen Kamishibai .   

Allen Klecksen wurde in dieser Woche auf diese besondere Weise verschiedene Geschichten und 

Märchen präsentiert .  Andy bot (mit ausreichend Abstand ) sogar  bei den GRÜNEN und ROTE N 

Klecksen  eine Kamishibai -Geschichte  an und faszinierte (bzw.  ăverzauberte ò) die Jüngsten des Kin-

dergartens  auf  seine Weise.   
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Kamishibai  kommt aus dem japanischen und setzt sich aus 

den Wörtern kami  - ăPapieròund shibai  - ăSchauspiel, Thea-

terò zusammen und heiÇt ¿bersetzt ăPapiertheaterò.    

Die Ursprünge des Kamishibai können bei den japanischen 

Wandermönchen des 10. Jahrhunderts gefunden werden. 

Sie nutzten die Methode des bildgestützten Erzählens mit Bil-

derrollen, um ihre Lehren zu verbreiten. In der heute be-

kannten Form des Kamishibai erzählt der Vorführer eine Ge-

schichte zu wechselnden 

Bildern, die in einen büh-

nenähnlichen Rahmen 

geschoben werden.  Vor 

einigen Jahren ist diese 

Form des Geschichtenerzählens nach Europ a geschwappt und fin-

det besonders in Kindergärten und Schulen eine große Beliebtheit. 

Die Texte und Bilder werden eigens für diese Erzählform erarbeitet.  

Unsere Lesewoche 20 20 war trotz der Beschränkungen ein beson-

deres Erlebnis  für die Kinder und für uns. U ns wurde (mal) wieder 

gezeigt ð Corona macht erfinderisch .  

Die Digitalisierung hat auch Einzug in den Kindergarten gehalten 

und wird nun (fast) selbstverständlich genutzt.   

Herzlichen Dank an alle Eltern, die sich so engagiert beteiligten und den Weg mit uns gegangen 

sind. Es hat richtig Spaß gemacht.   Bitte denken Sie daran, sich in unsere Ehrenamtsliste einzutragen . 

 


